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SBie toir ht bic Stabt cirtrittcrt, roarf etn
9Jîititârïuftgcfct)trjaber Sfunten auf bic
Safjnfjofftrafje. Ter gürdjer Steitffub unb
bie Sdjuljugenb bilbeten ©palier. Eê rourbe
mir bon einer Êfjrenjungfrau auê einem
golbenen Sedjer ,3urd)erroetn çrebenjt. Sei
unê ju .'paufe benüfet man btefen SBctn gum
Sifberput^en.

ftn Sujern: Empfang, Segrüfjungsrcbc,
benettantfdjc 9îacf)t, gadetjug, Sali unb
Souper.

ftn St. (Staffen lourbctt roir bon bem
9îector magnifteuë" ber §anbeIêbodjfdjufe
empfangen, ber mir baê Ttpfom eineê Tr.
bon. caufa feterltcr) überreichte. Sic St. ©af=
1er roiffen nicbt, lote feidjt man in Sfmerifa
Toftor merben îann, j. S. Tr. pbil. b. b.
Toctor Sbilabelphiac. SBir rourben oom
Slppenjeffer SataiHon 84 biê bor bte 'Tore
ber Stabt geleitet, roobei fic cin fonberbareê
8teb fangen: T' SKüHeri bet fie bet", jroei
brcimal tjintereinattber. ftn einem S'orort
rourbe Spalt gemadbt. Ter SJÎajor fommau=
bierte: Stedjtê unt! unb nadjbem ftdj
fämtltdje nadj linfê gebrebt Ratten, fefjrten
fie nad) ber tâafcrne jurüd. ftn Storfdjadj
überreichte mir ber Sürgermeifter ein Tefc=

gramm beê fcbtoeijcrtfcben Sunbcêprâfiben»
ten, tooburdj er mir für meinen Sefudj
banfte unb ntidj bat, ibn unferem Staatê»
oberfjaupte ju empfebfen.

Ein Ertrafdjiff trxtr für unê bereit. Eê
foEte unê nadj griebridjêfjafen beförbern.

So reitet ein SImerifaner buref) bte

Sdjtoeij!

ÎMefer SBertdjt beë tfrijona Jticrer" fdjeint unè
wenig glaubhaft, getinbe gefagt übertrieben SOîarï

Srain, ein Jpunbertprojent^meritaner, tjat gefcbrie=
ben: ,,@ê gibt bie unb ba emen 2Cmerifaner, ber lügt."
2£ber ifir ftnb baran gemo'bnt, bafj SSorer, g;ujibaU=

fpietet, Surner, Stenner, Steifer unb anbere "ttblefen,
nidjt nur »on bem bublifum, fonbern audj oon ben

boebften SSebörben gefeiert merben. ©inb nidjt bte

brei ftratellini Kitter ber ©brentegien? Siefe Sbrung
würbe einer SKenge eibgenôffifdjer (Slomnê ebenfalls

ju teil. 9tacb bem Saunuf=2tuto:5Re:.nen fanb man
auf ber ©alburg an bem «Soctel ber SBüfte eineê

rô'mtidjen Smperatorê einen fettet angefjeftet mit
fotgenbem Qtpigramm :

Smmer panem et cirenses
SBie im (Sircuê SRarimo.
'sDtcfcs ïempo, trcldj tmmenfeê
3tber warum ftinft eê fo?

Schweizerische Politiker in der Karikatur
®t ätobtnosltd)

CIGARES

Kim,
..leicht und
doch würzig

Vorzügliche
Mischung
ausgesucht feiner
überseeischer
Tabake.

Nationalrat Dr. Schär, Basel

Sfrifc platten
Etnft bon Sielen treu umtoorben,
ftzfy angeblich abgeftorben.
Steh bic Soffdjetoiftenbrut
ßannteft bu audj gar nidjt gut;
Trauernb ftehn, bie lieb bidj fjatten
fttfy unt bidj, bu gribji SßHatten.

Slnbre fagen jtoar betoufjier:
SBeil ber grit^ oft ftörrtfd), mufjt' cr
Seinen Soffdjetoiftenpfan
SRebtbieren affobann,
Tabei famé ihm toobl juftatien,
Tafj er einft ber grifft platten.
Stile Sfäne finb jerronnen,
gutfdj, toaê er fo fühn begonnen;
Sich, eê toar ein fdjfimmer Spafj,
Unb nun quellen fafjtg=nafj
Tränen auê ben trüben, matten
Stugen beê Gerrit grifft Sßlatten.

Siff bein Sefjncn toarb betrogen;
Son ben greunben angelogen
Sift bu tüchtig nun lädiert,
SJcoëfau bat bid) angefchmiert.
Tie Tyrannen finb bie Satten,
Öuitgcrn tft betn Soê, griÇ Statten.

Unb er benft in ftiUcrrt ©rämen,
SBenn bod) nur bon Qüxid) fämen
.ftüng unb Traber, Troftel, Sobft,
SBein bcrtaufdjt' ich gern an Dbft!
Toch bom Schiffe floh'n bie SRatten,

Stuf bem Sftafter fifej ber «platten.
£anê SCRU99U

Sluê bem ft. S." bom 26. September:

Erfter fchtoetjerifther grauenturntag
in Sern

500 Tobcsopfer; furdjtbave Svenen unter ben

3ufchauern; bic meiften Toten auf ben

(Merten.
Er lourbe am Sonntag, ben 23. Septem»

ber int SRafjmen ber Saffa auf beut ibeafen

Sportpfafe, Sccufcfb abgefjalten. SBefch mäch»

tige Drganifatton toir int fdjtoeijertfcbeu
Turnberetn befiben, baë hat bisher bic breite

Deffentlidjfeit faum ge-toufjt

ftefy toirb fie eê toiffen.

*
Reifungen melben:
(Sjetreibeberforgung. Tic Sorfagc, toeldje

Stblebnung ber SoIfê=^nitiatibc empftefjft
unb einett Serfaffumgêarttfcl mit alfobof»

freicr Söfung auffteflt, ift bon ben Sürger»
liehen angenommen, bon ben Sojialtftcn ab*

gefefjnt toorben."
Sonberbar. Ta ftefit man nodj ejtra eine

alfofjoffreic Söfung baju, unb auêgeredjnet
bte Sojiafbemofraten fehlten ab.

*
Ein offtjteflcë Drgan ber Saucrnpartci

fdjreibt über eine Stritif ©rtmm'8:
Ter fojiafiftifdjc güfjrer berfäfft mehr

unb mefjr in einen berfjângntëbofleii gebier:
e r fj ä 1 1 feine ©egner für b ü m »

mer afê fie in SBirflidjfeit fin b."
Sfberaber!

Wie wir in dic Stadt cinrittcn, warf ein
Militärluftgeschwader Blumen auf die
Bahnhofstraße. Der Zürcher Reitklub uud
die Schuljugend bildeten Spalier. Es wurde
mir von einer Ehrenjungfrau aus einem
goldenen Becher Zürcherwein credenzt. Bei
uns zu Hause benützt man diesen Wem zum
Silberputzen.

Jn Luzern: Empfang, Begrüßungsrede,
venetianische Nacht, Fackelzug, Ball und
Souper.

Jn St. Gallen wurden wir vvn dem
Rector magnificus" der Handelshochschule
empfangen, der mir das Diplom eines Dr.
hon. causa feierlich überreichte. Dic St. Galler

wissen nicht, wie leicht man in Amerika
Doktor werden kann, z. B. Dr. Phil. d. h.
Doctor Philadclphiac. Wir wurden vom
Appenzeller Bataillon 84 bis vor die Tore
der Stadt geleitet, wobei sie ein sonderbares
Lied sangen: ,,D' Müllcri hct sie het", zwei
dreimal hintcrcinandcr. Fn cincm Borort
wurde Halt gcmacht. Der Major kommandierte:

Rechts um! und nachdem sich

sämtliche nach links gedreht hatten, kehrten
sie nach der Kaserne zurück. Jn Rorschach
überreichte mir dcr Bürgermeister ein
Telegramm des schweizerischen Bundespräsidenten,

wodurch er mir für meinen Besuch
dankte und mich bat, ihn unserem
Staatsoberhaupte zu empfehlen.

Ein Erstraschiff ivar für uns bereit. Es
follte uns nach Friedrichshafen befördern.

So reitet ein Amerikaner durch die
Schweiz!

Dieser Bericht des Arizona Kicker" scheint uns
wenig glaubhast, gelinde getagt übertrieben Mark
T-rain, ein Hundertprozent-Amerikaner, hat geschrieben:

Es gibt die und da einen Amerikaner, der lügt."
Aber wir sind daran gewöhnt, daß Borer, Fußballspieler,

Turner, Renner, Reiter und andere Athleten,
nicht nur von dcm Publikum, sondern auch von den

höchsten Behörden gefeiert werden. Sind nicht die

drei Fratellirii Rilter der Ehrenlegicn? Diese Ehrung
wurde einer Menge eidgenössischer Clowns ebenfalls

zu teil. Nach dem Taunus-Auio-Re:.nen fand man
auf der Salburg an dem Sockel der Büste eines

römischen Imperators einen Zettel angeheftet mit
folgendem Epigramm :

Immer panenr et cirenses
Wie im Circus Marimo.
Dlkscs Tempo, welch immenses

Aber warum stinkt es so?

Scnwàei-isene Politiker in der Karikatur
Gr Rabinovitch

..leicnt uncl
oczen willig

Vo>-!ü<zlici,e
i^iscbuncz ou5-
«Zedent seiner
Ukei^eelzcner
lokal««.

Nationalrat Or. 8cnäi-, Lasel

Fritz Platten
Einst vvn Vielen treu umworben,
Jetzt angeblich abgestorben.
Ach die Bolschewistenbrut
Kanntest du auch gar nicht gut;
Trauernd stehn, die lieb dich halten
Jetzt um dich, du Fritzli Platten.

Andre sagen zwar bewußter:
Weil der Fritz oft störrisch, mußt' er
Seinen Bolschewistenplan
Revidieren alsodann,
Dabei kams ihm wvhl zustatten,
Daß er einst der Fritzli Platten.

Alle Pläne sind zerronnen,
Futsch, was er so kühn begonnen;
Ach, es war ein schlimmer Spaß,
Und nun quellen salzig-naß
Tränen aus den trüben, malten
Augen des Herrn Fritzli Platten.

All dein Sehnen lvard bctrogcn;
Von den Freunden angelogen
Bist du tüchtig nun lackiert,
Moskau hat dich angeschmicrt.
Die Tyrannen sind die Satten,
Hungern ist dein Los, Fritz Platten.
Und er denkt in stillem Grämen,
Wenn doch nur von Zürich kämen

Küng und Traber, Trostel, Bobst,
Wein vertauscht' ich gern an Obst!
Doch vvm Schiffe floh'n die Ratten,
Auf dem Pflaster sitzt der Platten.

Hanê Muzglt

Aus dem Z. V." vom 26. September:

Erster schweizerischer Frauenrurntag
in Bern

500 Tvdesopfcr: furchtbare Szenen unter dcn

Zuschauern; dic meisten Toten auf den

Galerien.

Er wurde am Sonntag, den 23. September

im Rahmen der Saffa auf dem idcalen

Sportplatz Ncufeld abgehalten. Welch mächtige

Organisation wir im schweizerischen
Turnverein besitzen, das hat bisher die breite

Oeffentlichkeit kaum gewußt...
Jetzt wird sie es wissen.

Zeitungen melden:
Getreideversorgung. Dic Vorlage, welche

Ablehnung der Bolks-Jnitiativc empfiehlt
und eineit Berfassungsartikel mit alkoholfreier

Lösung aufstellt, ist von den Bürgerlichen

angenommen, vvn den Sozialisten
abgelehnt worden."

Sonderbar. Da stellt man nvch extra cine

alkoholfreie Lösuug dazu, und ausgerechnet
die Sozialdemokraten lehnen ab.

Ein offizielles Organ der Bauernpartei
schreibt über eine Kritik Grimm's:

Der sozialistische Führer verfällt mehr
und mehr in einen verhängnisvollen Fehler:
er hält seine Gegner für dümmer

als sie in Wirklichkeit sin d."
Aberaber!
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